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5. September 2024  

FRAGEBOGEN ZUR ANHÖRUNG 

Naturschutzprogramm Wald; Zwischenbericht 2024; Antrag für den Verpflichtungskredit 

sechste Etappe (2026–2031) 
 

 

Anhörungsdauer 

Die Anhörung dauert vom 06.09.2024 bis 05.12.2024. 

Inhalt 

Ende 2025 läuft die fünfte Etappe des Naturschutzprogramms Wald aus. Das Programm war auch in 

der fünften Etappe erfolgreich. 

In der sechsten Etappe sollen Lücken im Netz der Biodiversitätsvorrangflächen geschlossen und 

eine bessere Vernetzung der Lebensräume erreicht werden.  

Über die Schaffung von Feuchtgebieten im Wald wird im Rahmen der Gewässerinitiative respektive 

dem indirekten Gegenvorschlag des Regierungsrats entschieden. Wird dem indirekten Gegenvor-

schlag zugestimmt und die Gewässerinitiative durch die Initianten zurückgezogen, so wird die Schaf-

fung von 120 Hektaren neuen Feuchtgebieten im Wald in die 6. Etappe des Naturschutzprogramms 

Wald aufgenommen. Ihre Meinung zur 6. Etappe des Naturschutzprogramms Wald interessiert uns. 

Sie sind eingeladen, uns Ihre Stellungnahme und Vorschläge zu unterbreiten.   

Für die Anhörung steht Ihnen der Anhörungsbericht vom 28. August 2024 sowie der Zwischenbericht 

2024 zur Verfügung.   

Die vollständigen Unterlagen zur Vorlage und zur Anhörung sind zu finden unter 

www.ag.ch/anhörungen.  

Auskunftsperson 

Bei inhaltlichen Fragen zur Anhörung können Sie sich an die folgende Stelle wenden: 

KANTON AARGAU 

Departement Bau, Verkehr und Umwelt 

Fabian Dietiker 

Leiter Abteilung Wald 

Abteilung Wald 

062 835 28 21 

wald@ag.ch 

Wichtiger Hinweis  

Der Kanton Aargau führt öffentliche Anhörungen 

digital als eAnhörungen durch. Diese Vorlage dient 

nur zur internen Ausarbeitung von Inhalten der 

Stellungnahme.  

Die Stellungnahme selber ist digital über das 

"Smart Service Portal" einzureichen. Weitere In-

formationen dazu unter: www.ag.ch/anhörungen.  

http://www.ag.ch/anh%c3%b6rungen
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Bitte beachten Sie: Diese Anhörung wird als eAnhörung durchgeführt. Ihre Stellungnahme reichen 

Sie bitte elektronisch über das "Smart Service Portal" (www.ag.ch) ein. Wenn dies aus zwingenden 

Gründen nicht möglich ist, stellen Sie Ihre Stellungnahme postalisch oder per E-Mail zu:  

Departement Bau, Verkehr und Umwelt 

Abteilung Wald 

Entfelderstrasse 22 

5001 Aarau 

E-Mail: wald@ag.ch 
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Kontaktangaben im Rahmen der Stellungnahme 

Bitte geben Sie an, in welcher Rolle Sie an dieser Anhörung teilnehmen:  

□ Privatperson 

x   Organisation 

Bitte notieren Sie Ihre entsprechenden Kontaktangaben:  

Name der Organisation*  Aargauer Ortsbürgerverband 

Vorname Milly  

Nachname Stöckli 

E-Mail sodhof@bluewin.ch 

* nur angeben, wenn Stellungnahme im Namen einer Organisation erfolgt 
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Fragen zur Anhörung 

Frage 1 

Sind Sie einverstanden damit, dass das erfolgreiche Naturschutzprogramm Wald im Rahmen einer 

6. Etappe fortgesetzt wird?  

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

X   völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

 

Frage 2 

Sind Sie mit den Langfristzielen sowie den Schwerpunkten der 6. Etappe des Naturschutzpro-

gramms Wald einverstanden (Kapitel 4 und 6 des Anhörungsberichts)? 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

X   völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Die Flächenziele sind viel zu hoch angesetzt. Es ist zielführender, wenn der Fokus auf den Erhalt 

der bereits bestehenden Gebiet und deren qualitativen Aufwertung gesetzt wird. Text] 

 

Frage 3 

Sind Sie mit dem beantragten Rahmenkredit für die 6. Etappe des Naturschutzprogramms Wald von 

8,752 Millionen Franken für die Jahre 2026–2031 einverstanden? 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

X   eher dagegen 

     völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 
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[Um einen finanziellen Anreiz für die Waldbesitzer und die Bewirtschafter zu schaffen, muss der Kre-

dit mindestens 25 % erhöht werden. Text] 

Frage 4 

Mit dem Postulat der Kommission Umwelt, Bau, Verkehr, Energie und Raumordnung (UBV) (23.370) 

wurde der Regierungsrat eingeladen, für die sechste Etappe des Naturschutzprogramms Wald die 

Festsetzung der Zielsetzungen, Massnahmen und der nötigen finanziellen Mittel zu prüfen. Die Um-

setzung des Postulats wird im Anhörungsbericht aufgezeigt (Kapitel 5) und basiert weiterhin auf dem 

Grundsatz der Freiwilligkeit (Vertragsnaturschutz). Sind Sie damit einverstanden? 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

X   eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

Frage 5 

Für die Schaffung von Feuchtgebieten im Wald (vgl. dazu auch Botschaft 24.184, indirekter Gegen-

vorschlag des Regierungsrats zur Aargauischen Volksinitiative "Gewässer-Initiative Kanton Aargau – 

Mehr lebendige Feuchtgebiete für den Kanton Aargau") fällt während der Laufzeit der 6. Etappe des 

Naturschutzprogramms Wald ein Finanzbedarf von zusätzlich 2.9 Mio. Franken an. Damit sollen pro 

Jahr 20 ha Feuchtgebiete im Wald gesichert werden, damit bis 2040 300 ha neue Feuchtlebensräu-

me im Wald entstehen. Sind Sie mit den beantragten Mitteln einverstanden? 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

X   völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Schlussbemerkungen: 

[Der Fokus muss auf die qualitative Aufwertung der bereits bestehenden Feuchtgebiete gelegt wer-

den. Damit kann eine grössere Akzeptanz geschaffen und somit auch der langfristige Erhalt dieser 

Gebiete gesichert werden.  Text] 

 

 
 

 
 

 

 

 

 


